
Man schreibt au« Süddeutschland -

In Württemberg herrscht zur Zeit politi-
sche Windstille: in den Parteien geht aber
in der Regel offenbar eine Wandlung vor;

deutschen Dolkspartei, ist bitterer Hader
ausgebrochen; Karl Meyer, Redakteur des
berühmten Stuttgailer Beobachters, fällt
mit Ingrimm über seinen früheren Gesin-
nungsgenossen Herrn Oesterlen her, den

er de« Renegatenthums beschuldigt, weil
dieser sich die Freiheit genommen, eine
selbständige Meinung zu äußern, und nicht
gesonnen ist, einfach auf die Worte des
schwäbigen Herkules zu schwören. Osterlen

sein ; Maper traktirt diesen Minister ohne
alle Rücksicht auf frühere Liebesdienste mit

einiger Sicherheit schließen kann, daß Hr.
v. Barnbühier einmal wieder ein Bissel
preußisch gesinnt sein muß.

Die Militär Reorganisation macht zum
großen Leidwesen der Schwarzen und
Rothen stetige Fortschritte und die anti
nationale Presse jammert über die zu-
nehmende ?Verpreußung" des schwäbischen
?Heeres". Jetzt haben die schwäbischen
Reiter gar preußische Helme bekommen
e« ist schrecklich. Ein Vertrag, de« Inhalt«,
daß in Nordteutschland weilende Würt'
temberger dort ihrer Militärpflicht genü-
gen können, ist jedoch weder mit Würt-
temberg noch mit Baiern abgeschlossen;
damit wird es auch noch gute Wege ha-
ben; vor Allem müßte das baidrische
Heer ganz wie das norddeutsche Heer
organislit sein. In Baden ist dieses der
Fall, und ein Vertrag mit Baden steht in
sicherer Aussicht.

Im preußischen Kreise Pieschen
(Oberschlesien) sind in neuerer Zeit meh-
rere polnische OrtSnaintu aus den Antrag
der Besitzer in deutsche umgewandelt wor-
den ; wir nennen unter anderen die Namen:
Breitenseld, Rothendorf, Bitter«d->!-s, Fr!:-
drichsdorf u. s. w. So ha» auch in neuester
Zeit der Gutsbesitzer von Stiegler bean-
tragt, den Namen de« ihm gehörigen Vor-
werke« Kars in den Namen Bismarcksdorf
umwandeln zu dürfen.

In Mecklenburg-Schwerin werden
an den Lehrer folgende Anforderungen
gestellt: Er soll in der biblischen Ge-
schichte bewandert sein und den Catechis-
mus innehaben, soll fertig lesen, buchstabi-
ren und spllabiren können, im Schön-
und Rechtschreiben fertig fein, im Kopfe
und an der Tafel die vier Species rechnen
«nd die gangbarsten Kirchenmelodien an-
stimmen können. Der Landtag erklärte,
daß es bei dem Volksschulunterrichte nur

auf die Einführung des Wortes Gottes
ankomme und alles Uebrige, darunter
auch da« Rechnen, schon das Maß des

Bedürfnisses überschreite!
Ansang« Februar wird da« große

würtembergische Trajtctschiff, der Levis-
than des Bodensee« genannt, seine Fahr-
ten zwischen Friedrichshasen und Roman«»
Horn beginnen. Es wird ganze Eisenbahn-
züge von einem Ufer zum andern beför-
dern.

Ein trauriges Geschick hat den Poet
Albert Traeger, den sogenannten Dichter
der ?Gartenlaube", betroffen, indem er

einer schweren Geisteskrankheit verfiel und
als unheilbar angesehen wird. Er ist erst
38 Jahre alt und zeichnete sich al« Jurist
wiederholt au«, noch im vorigen Jahre als
Vertheidiger Streit« von Coburg vor dem
Schwurgerichte zu Gotha. Seit mehreren
Jahren wirkte er als Advokat und Notar
in Eolleda in Thüringen. Anstrengende
Arbeiten und leider eine zu große Virtuo-
sität im Lebensgenuß haben seine Gesund-
heit zerrüttet. Als sentimentaler Lyriker
dichtete er mit Erfolg, wogegen seine pat-

riotischen Erzeugnisse nie die Masse Pakten
und deshalb nur vorübergehende Lufter-
scheinungen waren. Immerhin geht mit
ihm ein bedeutende« Talent unter.

?Mit dem Abbruch der altehrwürdigen
Kirche zu Altheim ist nunmehr begonnen
worden. Ihre Erbauung fällt in« 8. Jahr-
hundert; sie gehörte einem Frauenkioster
vom Dominikanerorden, der IK3S ausgelöst
wnrde. Die neue Kirche soll an Maria
«Geburt 1870 vollendet sein.

Scranton Marktbericht.
<Wöchentlich für das ?Wochenblatt" eorrigirt.)

EngroS. Detail.
M.hl-T!n»er».!izcn, per Faß, P 10.25 P N.7Ü

Frühj'S ? per Faß, 9.25 ,0.50

?
Roggen, per Faß, 8.25 8.25

? Buchwaizen, per Zentner, 4.00 j.50
Futt.r?Gemischte Kleie, ? 2.00 2.30

Shirt«, ? t.BO 2.t0
Frucht?Winterwaizen, per Bushel 2.15

? Frühj'e ? ? 1.70
? Roggen,

? 1.20
? Welschkorn, ? 1.00 1.10
« Hafer. ? .35 .90
? Buchwaizen, ? 1.00

Aipfel?Per Faß, 4.00?4.20
? Schnitzt, prr Pfund, 1 l

«artofftln?Prinz Aldert, per Bfh. .90 1.20
Butter?Beste Dain>. per Pfund, 45 50

~ Mittelmäßige, ? Ä>
Käse-Gewöhnlich di« gut ? 19 22Eier-Frische, per Dutzend, 35?38
Fleisch?Todte Schweine, per Pf., .Isj

Schinken, per Pfund, 20 23
Schnltern,

? 17 00
Pöcktlfleisch, per Faß, 34.50

Heu -Timothy u. Elover, prr Do»»«, ?.?00.00
Ballen-Heu, per Zentner, 1.50

Neue Anzeigen.

Einweihung mit Ball.
Der Unterzeichnete wird am nächsten Samstag

sein neue« ?Gasthaus zur Rheinpfalz" formell
eröffnen und ladet zur Schild-Einweihung alle
Landsleute und seine deutschen Freunde über-

Den würdigen Schluß der Feier macht Abends
ein Ball, bei dem es hoch hergrhen wird. Ein-
tritt frei.

Musik, Speisen und Getränke in bekannter
Vorzüglichkeit. Adam Heb! ich.

Großer Ball,
Gehalte» Montag, 1. März '69,

In der Halle von Z. Schimpff.

dere aufweinen am nächste» Montag Abend
in Herrn Schimpff'S Halle, E.darstraße, statlsin
dendrn Ball aufmerksam zu machen.

Es sind in Betreff der Musik und Bewirthung
großartige Vorkehrungen getroffen, so daß Nie-

PniS des Tickets 50

Scranton Turn-Verein.
gklutaßig« im Vokale von

W m, Elster, Sprecher.
L. Schimpff, >--chrifl«art.

Billige

Rcist-Gelegenheit.

Erster Kajüte, -
- P 75 Gold.

Zwischendeck, - - 22 ?

Erste Kajüte, - P!>7j
?

Zwette - - 32j ?

billigst. Nähere Auskunft ertheilt
25f3w Wm. F. Kiesel,

Office Lacka. Eisen und Kohlen Co.

Gcha l k s

Lager-Bier,
vkarles l'rvpp,

Archte importirtr

Kanarienvögel,
mit Nachtigallschlag,

George Wiederhold.

Missouri
Stadt- und Oand-Veret».

Mit^liede/ d?e Reise nach

"

ha s!

Zum Verkauf:
Das Haus ist zweistöckig, 32 bei 32 Fuß, mit an-
gebauter Küche, liibei lk. Außerdem befindet

guter Brunnen

bei Henry V u g

Agenten verlangt
Geheimnisse der großen Stadt.

ch

lese Werk. 35 schone

Preis nur per Exemplar.

Werkes.
i

lichein Charakter sind in Umlauf Merket Euch,

strationen °"lkf>"

5. L. Lo.'s
Wein-, Liqnörßitters-

Welikatessen-Handlung,
313 Lackawanna Avenue,

Weinen und Liquoren,

Delikatessen
machen wir besonders aufmerksam, und benennen
als eine« Bestandtheil desselben -

Westphälische Schinken, Servelatwürste, unga-

dische Häringe, Magdeburger Sauerkraut, Lim-
burger, Schweizer, holländische,ind Kräuter-Äase,
sowie deutsche Früchte (eingemacht und getrocknet)
Spezereien und Gewürze.

Ferner: Etneinati Schinken und Würste, Rin-
der- und Schweinejungen, New-Zsorker Würste
zeder Ar«.

Importirtirte und amerikanische Cigarren,
Bier-und Wein-Bläser, Korbflaschen, und alles
andere, zur Einrichtung einer Wirthschaft Gehö-rende in großer Auswahl.

Zahlreichem Zuspruch entgegensehend, zeichnen

?. Itodiusoii (!IZ.
Ilfgba

ComniercialHaus.
Einem »erehrten deutschen Publikum und mei-

werben.""' a?"tS^°s^se."

Die National
Lebens-Versicherullgs-

Gesellfchaft
der

Washington, D. E/
am 25. Juli

Baar-Capital, - SI,MW,«ON.

Zweig-Office zu Philadelphia:
Grste National Bank.

Beamte:
E. H. Elark, Philadelphia, Präsident.
Heiirv D. Cooke, Washington, Vire-Präs.
Jay Eooke, Vorsitzer des Finanz- und Erecu-

Emcrson W. Peel, Philadelphia, Sekretär

l» pTt. (l v pTt. vom sei-

E. W. Elark u. Philadelphia,

Post und Fnller,

Geo. P. Ztowell L» Co'S

Zeitungs-Handbuch,

New Aork!
Geo. P Rowell « Co.,

äa Park Row>
1860.

Ein bequc.ncr Oktav-Band von 3M Seite» in

Preis - - - FünfDollarS.

Ein Werk vo» großein Werthe für Anzeigende,

Geo. P Nowell d! Eo.,

25d3in tll Park Row, New Aork.

Wer hat alte Cente?
gangen

tieftS

Philip Kinstle,
.Hyde Park Salon,

an Hand,

licher Bedienung 23a»kba

Limbnrger «nd Schweizer

Käse-Lager,
John Klenert,

Main Straße,
W ilkeS - Barre, a«

Edward Gnnster,

Nnriuvniv 8al«o»,
Pen» Avenue, Scranton, Pa.

Gute, billigeGetränke, alle Sorten kalte Spei-
sen immer vorräthig.

Zahlreichem Zuspruch entgrg.ns.h.nd, zeichnet
fich Eduard Günster.

30. Juli IBKB.?ba

Wilhelm TellHans
2»? Penn Avenue, Scranton Pa.

Eine vorzüglich« Restauration ist in Verbin-
düng mit diesem Hanse eröffnet worden und wer-
den all. Arten warme und kalte Speisen zu jeder
Tageszeit servirt.

Die feinsten deutschen Weine, bestes Bier undsonstige Getränk« stetS frisch vo» der Quelle.
WoB Job» Schilling, Prop'r,

Blank- und Schreibbücher,
Schreibmateralien,

nämlich Brief- und Schreibpapier, Briefcouverte,
Tinte, Federn, Bleistifte, Schiefertafeln, Griffel,
u.f.w., stets vorräthig in der Office des ?Seran-
ton Wochenblatt."

Ebenso die besten Eichel-, Geigel-, Piquet und
Whist-Karten.

Hotel zum Verkauf.
Gene Hotel des Unterzeichneten ?st zum verkaufe

sich

Zn verkanfen:
Bedingungen zum Verkaufe an. Dieselbe liegt
im Block No. 3 t des Pawnee Kohlen Co. Lan-
des. Käufe können abgeschlossen werden mit Hrn.
Gottlieb Dietrich in PittSton Avenue, oder mit

der Adresse: Moritz Zwick.
28jr!> Hodoken, N. I.

Zn verkanfen:
Avenue in Green Ridge. Die Lotte» findF.
Fron« bei A»> Fuß mit emeni guten^Zaune

Eigenthum zu verkaufen.
Eliff Work Maschinen-Shop an

Charles Vetter.
Seranton, 15. Oktober 1818.

Zn verkaufen:
und Lindeilstraße. Dieselbe ist -l» bei !X) Fuß

eine zweistöckige Wagiierwerkstälte, 16 bei 25
Faß; 2) eine Schmiedewerkstätte, 20 bei 30 Fuß

zweistöckig;
3)

e^z^isiöck^ges^^
Kraft.^

Zum Verkauf:

Heimstätten!

Seit« begränzt der Lackawanna Fluß das Land.
Der Besitztitel für diese Lotten ist unbestreitbar

und dieselben variirin im Preist von 20(1 bis zu
R>o Dollars.

Rechtsanwalt.

Zur Beachtung fnr alle Deutsche.
Dem deutsche» Publikum hiermit die ergebene

AnzM Mitglieder ?St.

von gutem Eharakttr eingeladen
sind.

Irgend eine Person, welche in hie^Gesell^af«
Adam Wüst, Präsident.

NicolauS Förster, Vize-Präfident.
Frank Kloß, Sekretär.

loh»Kleui, Schatzmeister.

G Tailor S 5 Vo.,

nach jedem Stadtchcttc geliefert!"'^
A. Butzbach,

IlarmvnLv iZartv«,
und Hotel,

Northampto« Straße, zwischen Washington und
Eanal, WilkeSbarre.

Gute Beherbergung für Reisende und reelle

gesorgt/
Eiserne FrontS fnr Gebäude!

/tnktr- und Thür Aofläht
und Sciitpellen!

G«H- schiniedeiscrue Gitter!

Die

Vilücv Nf«>. 00.,

fertignng von

Eiserne» FrontS für Gebäude,

Fenster- und Thür-Aufsätzen und

Schwellen, Guß- und schmiedeisernen

Gittern von jeder Za?on.

Ihre Einrichtungen und Erfahrungen befähigt
fie, diese Art vo» Ärbeiten ebensogut, wenn

nicht e r, irgend welche größten

Interesse wahren, wen» sie mit u»S in Eorrnpon-
denz treten. lös?

Wm. L. Stewart, Supt.

Sc VO..

Buch- k

Bnchhinder

Schreibbücher-Z?abrikauten,

No. 322 Lackawanna Avenue,

Scrantsn, Pa.

Staates besitzt. 18f9.1f

P. Köhler,
Stiefel- und Schuhmacher,

Peter Hattich,
praktischer

und Jnwelte^
in Verbindung stehe, so bin ich im Stande, irgend
einem Auge die passenden Gläser zu «erschaffen,
mag dasselbe noch so fehlerhaft sein.

PeroSeopische Gläser neu oder in alte Gestell.
.ingesetzt. 4f9ba

Liquor-Handlung
William Locher,

Mainstraße, gegenüber Hrn. G. Gräbers Hotel,
Hyde Park.

Freunden und Bekannten, insbesondere aber
den Herrin Gastwirthen zur gefälligen Anzeige,
daß es mein Bestreben sein wird, meine Kunde»
prompt unreell und >ntt den besten Waaren zu

Weiß- und Roth-Weine,
Old Rye und Bourbon Whisky,

Französischen und Sherry Brandy,
Ruin und Eordial«,

welche sämmtlich, was Qualität und Reinheit
anbelangt, in keinem Etablissement dieser Stadt
besser zu haben sind.

Alle Bestellungen werden pünktlich ausgeführt
und Waaren nach jedem Stadttheile kostenfreigeliefert.

Da« Geschäft steht uuter der Leitung de« Hrn.
Geo. Wünsch.

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet
iijr9 Wm. Locher.

P. Burfchel,
Green Grove, Dunmore, Pa.,

Me- und r-Dra llttti,

seinen Sommergarten, mit Musik und Spielen
aller Art. Zu Wagen, zu Pferd und in Schlitten

Kommt Alle zur Greengrove geritten!
Dunmore, lt). Januar lBLü. ba

?Franklin Hotel,"
h i ich el, Eig.nthüm.r.^

Anständige >unge Leute können Kost und L»gi«
bekommen. (23M) lohn Welchel.

EhaS. H» Schabt,

Nestauration,
hält stet« die besten Weine, Bier, Ale und andere
Getränke, sowie Eigarrrn.

Auf seine Restauration erlaubt er sich beson-
der« aufmerksamen flachen. Äußern auf jede

"iZrWbvr
4. Ward (früher Hyde Park) Scranton, Pa.

Diese« im besten Style eing.richt.t. Hot.l ist
jeder»«» Aufnah nie bereit.

Zu rech» zahlreichem Besuch ladet seine Freunde

Scranton, 10. Jan. lvü6. ba

John Zeidler's
Gasthaus und Backerei,

und modernen verse-
hen. Anständige Leute werden jederzeit in Kost
genommen, beim Tag oder bei der Woche.
Eine Kegelbahn, Schieg-GaUrri«

und aiidere U»terhaltung«spiele sind mit deui Ho-
tel in Verbindung.

Das Publikum und alle Liebhaber von guter

Job» Zcidler/sigenthümer.
N. Juni!B«v?ba

Dr. Taylor's

Olive Branch
BitterS,

Ein mildes, MagenstarkendeS undWindtreibendeS

Vitts i»s.

Dispepfla, Appetitlosigkeit nud
allgemeiner S wache.

Correetiv-Mittel

Unregelmäßigkeiten in den Berdan-
ung«-vrg nen. Blähungen,

Zum Vertauf überall!

Depot,?No, 413 Market Straße, Philadelphia.

5 X. IXVIttN ttt.

22. Oktober 18K8. IjDiiE

Gebrüder Sutto,
Washington Halle, Eingang in der Penn Avenue

Seranton, Pa.,

Prachtvolle» Auswahl von

Neuen und modernen Schnittwaaren
Kleiderstoffe aller Art und Gattnng, Bettzeuge,

Muslin, Umschlagetücher, Strümpfe,
Handschuhe, Putz- uud »veiHe Waare»,

Trimmings, Knöpfe, u. f. w.

Teppichzeugen und Wachstuchen

Gebr. Sntto.

Des

Kindes magischer Schluniltier-Stirup.
kurirt alle Uebel, denen Kinder beim Zahnen unterworfen find, nämlich -

Kolik, Durchfall, Ruhr, nächtliche Schlaflosigkeit, Erbrechen mit Abweichen, Bauchqrimmen unddas daraus entstehende unaufhörliche Schreien und Zappeln, u. s. w.
Dieser Wunder-S,rup ist keine nene Arznei sondern ist im Gegentheil sei, langer Zeit von demVrrfertiger, der überhaupt dem Studium der verschiedenen Kinderkrankheiten viel Zeit und Aufmerk-samleit gewidmet hat, mit dem günstigsten Erfolg in seiner eigenen Praris a»gewand»worden.

? m
die diesen Wunder-Sprup gebraucht haben, gestehen ein, daß er seines Gleichennicht hat In der Beseitigung krampfartiger Schmerzen, oder zur Hemmung eines zu leichten Durch-lauf«, und daß er den kleinen Dulder ineine» sanften und natürlichen Schlummer versetzt, ohne sei.«er Gesundheit zu schaden, mdein er nur aus Manzen zusammen.,-seht ist.

Da« Verlangen nach diesem berühmten Schlummer-Syrup nimmt rasch zu und es giebt kein«Arznei, die sich die Zuneigung des Publikums in demselben Maaße wie diese erworben hat,2» j'dem Drugstore auf dem Lande ist dieser Wunder-Sprup in täglich., Nachfrage-.in 8.-vk's' daß er ..». unschätzbare Arznei für Kinder ist, ein wahrer Balsam für die kleinen Dulder undeine Erleichterung für die überbürdeten Mütter.
Beim Kauf in de» Drugstores sollte man stets verlange«! ?De« Kindes magischer Schlummer-Syrup," und keinen anderen gebrauchen.

Prei«: 30 Cents.
Zubereitet von T. L. Pennock, M. D., Philadelphia, Pa.

Tod den Würmern.
Leo's Wurm-Confekte

sind ein sichere«, schnelles, zuverlässiges und angenehmes Mittel für alle Sorten von Magen- undEing.«etd?-Würmern. Mutter! gebt dieselben euren Kleinen! Wenn sie mit irgend welche» dernachgenannte» «Symptome behaftet find, so leiden sie sicher von jenen Ungeheuern «Würmern -
Bleiche, eingefallene Wangen eingesunkene und ausdruckslose Augen, Appetitlosigkeit. Pflücke»an der Nase, gieber wahrend de» Tages, Unruhe in der Nacht, aufgedunsener Magen und Leib, so-wie zuletzt zeitweise Aufall. und Krämpfe, wenn nicht in Zeit kurirt.
Leo'S Pflanzen.Wnrm-Eonfekt.

»ertrelben sicher und ohne Schmerzen alle Würmer aus dem System, reinigen den Magen und dieEingeweide, stellen Gesundheit und Thatkraft wieder her. verleihen Glanz den Augen und Farbe den

des"UchtS hee" " wahrend des Tages und einen sanften, ruhigen Schlummer
Leo'S W urm-E on fekte

find von reiner, weißer Farbe, und man sollte nie diejenigen gebrauchen, welche gefärbt sind, da li.mehr -d.r m.ndtr g.fiig. Substanz.» enthalten. Euer Arzt wird euch sagen, daß alle gefärbte Eon-fekte giftig und den Kindern äußerst schädlich sind.
Leo'S Wurm-Confekte

b.seitig.n nicht blos di. WUrm.r, sondern auch bi. llrsach.ii, d.n.n sie ihre Entsteh»»» verdankenau« dem Systeme, und verhüte» daher ei» Wiederauftrete» jener gcfürchtelen Urankbeit deneii so
viel. Kind.r (den Eltern »nd selbst oft dem Arzte unbewußt) zu», Opfer fall.» '

Gebraucht keine andere Wurm-Medizin oder Eonfekte, als wie Dr. L.o'S. All. Aer.le einpf.h.
len dieselben sie find der Mutter Trost, der Kinder Liebling und der Würmer Schrecke»

Preis 25 EtntS per Kastchen.
Zum Verkauf bei Apothekern überall.

Leo's Cholera-Heilmittel.
da« Universal-Heilmittel für

Diarrhöe, Rolhlauf, Kolik, Bauchgrimmen, Cholera, und sonstige UtiterleibSkrankheiten
welche während der warmen Sommermonate auftreten.

SS wird garantirt, daß Leo'S Eholera-Mittel die hartnäckigsten Fülle von Diarrhöe «nd Roth-lauf kurirt. Es wird einzig aus Pflanzenstoffe» bereitet »nd »eine mineralischen Gifte in feiner qu-
Kreitling verwendet. Dies ist eine Medizin, welche jede Familie gebrauche» sollte; sie sollte stet« im
Schlafzimmer vorräthig gehalten werden, da Biele Anfällen von Diarrhoe oder Ruhr wahrend derNach, unterworfen ,ind. Es ist ein sicheres und rasches Hülfsmittel für jene kneipenden Schmer»»m den Eingeweiden, welche bei zahlreichen Fällen von Diarrhöe ihr Erscheinen machen.

Kurz gesagt, Leo'S EholeraMittel oder Somni.r-H.ilmitt.l ind.S Volkes Auswahl. ES ist vonder deutschen medizinischen Fakultät endorsirt und alle Aerzte welch, d.ss.n Zusamm.nsatzuug kennenempfehlen es als eine der besten Medizinen.
'

Zum V k fd R'thk
p"

Alle» Pollock, Wholesale-Agent,
gegenüber dem Wyoming Hause, Lackawanna Avenue,

AR Scranton, Pa.

Gro e

Lrmüßigung.

Tie »»terzeichneten sind soeben von dm Md-
ten New Zlorl und Philadelphia mit einem

großen und gutauSgewählten Assortemen,

Fertigen Herr » Kleidern,

Drv GoodS, Kleiberstoffen,
Caffimir, Flannell,

Leintvand für lisch, nud Handtücher.
sowie einer vollständigen Auswahl aller tn unser
Fach einschlagenden Waaren zurückgekehrt.

Man spreche dci uns vor,

ES wird deutsch im Geschäft gesprochen.

Gebr. Orr,
!7sB Lackawanna Avenue, nahe Penn.


